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II. i-oderunqssltzung vom 19.07.2003

zur Satz.ung über Gebülrren lür die Benutzung der -\Iusikjcbulc der Stadt Bad Driburg
vom 26.06.2001 in der Ftssung dcr I- -rinderu ngssatzung vom 26.0?.200?

-\ui-enud der $$ i und -11 der Geraeindeordlung far das Lanci \brdrhei-n-Westialen in der Fassrug
der Bekanntmachung von 1'1.07.1994 (GV. NRIV S. 665). zuler:r seCnden durci Geset: von
30.0.1.200: (GV. |iRW S. 160) und der gg 2,.1 und ti des Kommunalabgabengese:zss filr das Land
Nordrheiri-Wesrfalen vom 21.10.1959 (GV. NRW S. 711), zulerzt seänden 3m 15.09.:0ril (G\-. NRW
S. 

-0i 
r. irat der R"rL dc; Sledr Bad Dr.bur: :a dcr Srrzu4g an lq.0-.100i öigende Sdliu,og bcsch]os.

sen:

' Artikel 1

$ I -{bs.6 crhär tblgende neue Fassurg:

(6) Zur Zahlung der Unterrichtsgebübr si-nd die Teil-nehmer, ber lvtindelä-hrigen sowie bei Volljähri-
gen - solange noch Kindergeld oder Kinderfreibetrige gewihrt werden - die Erziehulgsberechr ig-
ten bzw. Unterhaltspflichtigen verpflichte',.

Arrikel ?

i 3 Ab;. I erbalt folgendc nel,c Fassuns:

(1; Nehroen;us eirer F:mrhe bzw. von Erziehungsberechtigten mehrere Kilder. die alle noch in Aus-
bildung stehen und für die Kindergeld oder Kinderfreibetrige gervährt werden, am lvlusikschul-
unterrichl teil, so wercier, nachfolgende Ermäßigrrngen auf Lrnaerrichtsgebühren gewlhrc:
pp.

Artikel 3

Diese [. Ärden-ragssatzu.ng lrin anm 01.07.2003 in Kratr.

Bekanntmacbungsanordnung

Die vorstehende Satzrurg wüd gediß $ 7 Abs.4 GO \RW in Verbi:rdLrng mr', den Besti-mmungen Cer
Bei<en-ntmachungsverordrung vom 26.08.1999 (GV. NRW S. 516) öffenrlich bekannt gemacht,

Gemäß $ 7 .\bs. 6 GO NRW wird daraulhilgewiese4 dass die Verletzung von Verfafuens- oder
Forrnvorschriften beim ZustarLdekommen dieser Satang nach ,{blauf ernes Jahres seit dieser Be-
kanntmachulg nicht nebr gehend gemacht werden ka.m, es sei de_nl-

a) eire vorecs:triebene Gcnehrni3ung t'ehJt oCe; cr-n ',orgeschriebe:es A:ucrgcr el'ehrcn uurdc D-ic:rt
durcigeführt,

b) diese Satarng ist ni.cht ordnun,lseemäß öfrentlich bek;rnnt genacht wordel-
c) der Bür-eermeisler hat den R:.tsbeschluss vorher beanstander oder
d) der form- oder Verfahrensmaagel rst gegenüber der Stedt vorher genigt und dabei dre lerietzte

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeicb:ret worde4 dre den Mangel a'gibt-

BaC Dnbure. den 29.07.-2003
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Karl-Hemz N{enne
Ri ;?a-mFi . rc r


